
 

 

St. Paulus 

Samstag, 10.09.: 11:00 Dom: Öffentliche Domführung  
 

Mittwoch, 14.09.: 19:30 Haus am Dom: Chorprobe KKM  
 

Donnerstag, 15.09.: 20:00 Dom 

 Eröffnungskonzert der Reihe: „Connecting Centuries“ 
mit dem Ensemble Respiro 

 

Samstag, 17.09.: 15:00 Dom 

 Turmmusik der Reihe: „Connecting Centuries“ auf der 
Plattform des Domes mit der gebürtigen Israelin Alma 
Mayer 

 

Montag, 19.09.: 20:00 Kolpingraum Haus am Dom 

 Meditation - Sitzen und Schweigen  
 

Mittwoch, 21.09.: 19:30 Haus am Dom: Chorprobe KKM  
 

Donnerstag, 22.09.:  17:30 Haus am Dom 

 Vortrag: Europäische Kirchen Teil II  
 

Samstag, 24.09.: Ausstellungseröffnung im Domschatz 

 Holz – Ausstellung mit Werken von Karl Erich 
Schmeding  

 Kleider– und Schuhsammlung, eine Aktion der  
Kolpingsfamilie 

St. Ansgar 

Sonntag, 11.09.: 11:00 Pfarrheim: Frühschoppen  
 

Mittwoch, 14. und 21.09.: 15:15 Pfarrheim: Altenstube   
 

Donnerstag, 22.09. 

 15:30 Pfarrheim: Club 2000 
 

Sonntag, 25.09.: 11:00 Pfarrheim: Frühschoppen  

Pastoraler Raum / Domgemeinde 

Hinweise und Nachrichten  

Dienstag, 13.09.  

 09:00 Paulinum Frauencafé und Secondhandshop, 
Bücherei geöffnet  

 

Donnerstag, 15.9.: 18:00 St.-Paulus-Kirche 

 Ökumenischer Tag der Schöpfung – gemeinsame 
Wortgottesfeier von kfd und Kolpingfamilie; Thema: „Die 
Liebe Gottes versöhnt und eint die leidende Schöpfung“ 

 

Sonntag, 18.09. 

 10:00 Hochamt, anschließend lädt der PGR St. Paulus 
zum Oktoberfest am Paulinum ein. Kuchenspenden, 
werden gern entgegengenommen; eine Liste liegt hinten 
in der Kirche aus. Gern dürfen Sie auch in Tracht dieses 
Fest besuchen.  

 

Donnerstag, 22.09.: 14:30 Paulinum: Bücherei geöffnet  

 15:00 Paulinum: Frauencafé und Secondhandshop 

Öffnung Pfarrbücherei 
 

Rückgabe und Ausleihe von Medien  
sonntags von 11 bis 12 Uhr. 
Die Einhaltung der Abstandsregeln und das Tragen 
eines Mund-Nasen-Schutzes ist Bedingung. 

St. Elisabeth Petershagen 

Sonntag, 18.09. 

 Gemeindefahrt nach Soest,  
Abfahrt 8:15 Uhr Lahde Bismarckplatz, 
8:30 Petershagen alte Grundschule. 

 

 

Pfarrnachrichten 

Kath. Pastoraler Raum Mindener Land 

Nr. 18                24. Sonntag im Jahreskreis     vom 10. - 25.09.2022 

Redaktionsschluss für Beiträge und Informationen, die in den Pfarrnachrichten veröf-
fentlicht werden sollen, ist jeweils montags vor dem Erscheinungsdatum. 

Kath. Pfarrämter: 
www.pv-mindener-land.de 

St. Gorgonius 
u. Petr. Ap. Dom 
Großer Domhof 10,  
32423 Minden  
0571/83764-100 
pfarrbuero@dom-minden.de 
Geöffnet: Mo., Di. u. Fr.  
9:00 - 11:00 Uhr;  
Do. 9:00 - 13:00 u.  
14:00 - 17:00 Uhr 
 
 

St. Paulus 
Wettinerallee 80,  
32429 Minden 
0571/83764-100 
pfarrbuero@dom-minden.de 
Geöffnet: Mi. 9:00 - 11:30 Uhr  
 

St. Ansgar 
St. Ansgar-Str. 6,  
32425 Minden 
0571/83764-100 
pfarrbuero@dom-minden.de 
Geöffnet: Do. 10:00 - 12:00 Uhr 
 
 

St. Joh. Baptist /St. Elisabeth 
Hohoffstr. 2,  
32469 Petershagen  
0571/83764-100 
pfarrbuero@dom-minden.de 
 
 

Kolumbarium St. Mauritius 
Pauline-von-Mallinckrodt-Platz 3,  
32423 Minden 
0571/83764-100 
 

info@kolumbarium-minden.de 
www.kolumbarium-minden.de 
Geöffnet: Tägl.10:00 - 17:00 Uhr 
 

Pastoralteam:  
Propst Roland Falkenhahn  
0571/83764-101 
propst@dom-minden.de 
- V. i. S. d. P. - 
 
 

Pastor Christian Bünnigmann 
0571/83764-106 
christian.buennigmann@dom-minden.de 
 

 
Pastor Jakob Jan Küchler 
0571/83764-100 
 
Krankenhauspfarrer F. W. Ricke  
0571/27588 
Fax 0571/3886584 
 

Diakon Wolfgang Feldmann 
0177/68 98 972 
 

Gemeinderef. Michaela Langner 
0571/83764-134 
langner@dom-minden.de  

 
AUSGELEGT 
Bibelwort: Lukas 15,1-32 
So viel Verlorenes – da sollte man besser 
die Kurzfassung des Textes wählen und nur 
die Verse 1-10 lesen. Da geht schon genug 
verloren; und wird doch auch wiedergefun-
den. Der Himmel kümmert sich um uns, soll 
das heißen. Wir mögen uns manchmal oder 
oft verloren fühlen in einer kälter werdenden 
Welt; aber der Himmel kümmert sich. Der 
Herr geht den verlorenen Schafen nach und 
die Frau durchsucht ihr ganzes Haus. Es 
geht nichts und niemand verloren im Reich 
Gottes. 
 

Auch wenn man sich manchmal ganz an-
ders fühlt, das ist wohl wahr. Als habe nie-
mand ein Auge auf uns, fühlt man sich 
dann, als trudelten wir von hier nach da 

oder seien hohen Wellen hilflos ausgeliefert. 
Diese Gefühle könnten auch zunehmen 
durch die Pandemie oder den russischen 
Angriff auf die Ukraine. Der Pandemie hat-
ten wir kaum etwas entgegenzusetzen; und 
der russische Präsident muss wohl nieman-
den auf der Welt fürchten. Das alles schlug 
vielen aufs Gemüt. Und was tun wir dann 
mit den Gefühlen der Verlorenheit? Wir pa-
cken sie ins Gebet, wir bekennen es Gott 
und Menschen. Sprechen hilft. Vielleicht 
nicht viel, aber es gibt etwas Ruhe. Gott 
schenkt den Betenden Ruhe. Weil er hört. 
Und uns sieht. Es ist, als gehe er umher 
und suche uns wie sein verlorenes Schaf. 
Wagen wir das Gebet, wo immer wir auch 
gerade sind. Gott wird uns finden. 
  

Michael Becker 



 

 

Gottesdienste vom 10. - 25.09.2022 
Samstag, 10. September 

8:30  Dom Hl. Messe Leb. und †† Familie Schmidt 

14:30  Hochchor Dom Diamantene Hochzeit Eheleute Schmack 

15:30  -16:30 Dom Beichtgelegenheit 

17:00  Petershagen Vorabendmesse  6-WA † Michael Rengeling 

Sonntag, 11. September   24. Sonntag im Jahreskreis 
Ex 32,7-11.13-14,1 Tim 1,12-17, Ev: Lk 15,1-32 

Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel 

8:30  Dom Hl. Messe (Lat.) Cac Linh Hon Mo Coi (f. Ver-
storbene ohen Familienangehörige) 

10:00  St. Ansgar Hochamt †† Eltern Okon und Biedron 

11:30  Dom Hochamt †† Fam. Kreismann 
Leb. und †† Fam. Kirchmair und Himmelsbach 

Montag, 12. September  Heiligster Name Mariens (Mariä Namen) 

19:00  Dom Hl. Messe † Karin Steinbach 

Dienstag, 13. September   Hl. Johannes Chrysostomus,  
Bischof von Konstantinopel, Kirchenlehrer 

12:30  Dom Hl. Messe † Gerhard Scharf 

13:15  Dom Rosenkranzgebet für die Priester 

15:30  Kapelle Mich.h. Hl. Messe 

17:30  Dom Triff den Pastor 

19:00  Dom „2 Hours of Faith“, anschließend Rosen-
kranz und Eucharistische Anbetung zur 
Begrüßung der Fatima-Pilgermadonna 

Mittwoch, 14. September   Kreuzerhöhung 

8:15  Dom Hl. Messe 

14:30  St. Ansgar Seniorenmesse †† Tien Nhan, Maria Vu und 
Josef Tran 

17:45  Dom IM Dom vor der Fatima-Pilgermadonna 
Deutschland betet Rosenkranz  

Donnerstag, 15. September Gedächtnis der Schmerzen Mariens 

8:00  Dom Rosenkranz für die Familien und die Jugend 

8:30  Dom Frauenmesse, anschl. gemeinsames Rosen-
kranzgebet vor der Fatima-Madonna 

16:00  Robert-Nussb. Hl. Messe 

Freitag, 16. September   Hl. Cyprian, Bischof von Karthago, 
Märtyrer; hl. Hadward, um 836 Bischof von Minden;  
hl. Kornelius, Papst 

8:30  Dom Hl. Messe †† Annunziata u. Giuseppe Cairone 
Requiem † Hans Kirchhoff 

18:00  Herz Jesu Hille Hl. Messe 

Samstag, 17. September   Hl. Hildegard, Äbtissin, Mystikerin, 
Kirchenlehrerin, Gründerin von Rupertsberg und Eibingen; 
hl. Robert Bellarmin, Ordenspriester, Bischof von Capua, 
Kirchenlehrer 

8:30  Dom Hl. Messe † Erika Topolinsky,  
anschließend gemeinsames Rosenkranzge-
bet vor der Fatima-Madonna 

15:30  -16:30 Dom Beichtgelegenheit 

17:00  Petershagen Vorabendmesse  † Siegfried Babetzky 

Sonntag, 18. September   25. Sonntag im Jahreskreis 
Am 8,4-7 1,Tim 2,1-8, Ev: Lk 16,1-13 
CARITASSONNTAG Kollekte für die Caritas 

8:30  Dom Hl. Messe † Giuse Dang 

10:00  St. Paulus Hochamt † Stephanie Michalak 
† Rolf Meurs, anschl. Sommerfest  

11:30  Dom Hochamt † Philipp Fuhr 

   18:00 St. Mauritius Entfällt 

Montag, 19. September   Hl. Januarius, Bischof von Neapel, 
Märtyrer; Hl. Dietrich I., der Bekenner, Märtyrer, 853 - 880 
Bischof von Minden 

19:00  Dom Hl. Messe 

Dienstag, 20. September   Hl. Andreas Kim Taegon, Priester; 
hl. Paulus Chong Hasang, u. Gefährten, Märtyrer 

12:30  Dom Hl. Messe zu Ehren des hl. Joseph 

13:15  Dom Rosenkranzgebet für die Priester zur Verab-
schiedung der Fatima-Pilgermadonna 

15:30  Kapelle Mich.h. Hl. Messe 

Mittwoch, 21. September    
Hl. Matthäus, Apostel und Evangelist 

8:15  Dom Schulgottesdienst 

14:30  St. Ansgar Seniorenmesse † Werner Hoffmann 

18:00  Dom Abendmesse, anschließend vor dem Dom: 
Deutschland betet Rosenkranz 

Donnerstag, 22. September   Hl. Mauritius, u. Gefährten,  
Märtyrer der Thebäischen Legion, Patron der St. Mauritius
-Kirche 

8:00  Dom Rosenkranz für die Familien und die Jugend 

8:30  Dom Frauenmesse 

Freitag, 23. September   Hl. Pius von Pietrelcina (Padr Pio), 
Ordenspriester 

8:30  Dom Hl. Messe Leb. und †† Fam. Pöttgen 

18:00  Herz Jesu Hille Hl. Messe 

Samstag, 24. September   Hl.  Rupert u. hl. Virgil, Bischöfe 
von Salzburg, Glaubensboten 

8:30  Dom Entfällt 

15:30  -16:30 Dom Beichtgelegenheit 

17:00  Petershagen Vorabendmesse  † Wilhelm Lux 

Sonntag, 25. September   26. Sonntag im Jahreskreis 
Am 6,1a.4-7,1 Tim 6,11-16, Ev: Lk 16,19-31 
Kollekte: Förderung Priesterberufe in Lateinamerika 

8:30  Dom Hl. Messe † Giuse Mac Tan Hung 

10:00  St. Ansgar Hochamt Leb. und †† Fam. Ruschin 
†† Monika und Kurt Meinert 

11:30  Dom Hochamt †† Regina und Konstanty Szymanski 

Zu den Öffnungszeiten des Domes, täglich von 7:45 - 
18:00 Uhr, besteht in der Anbetungskapelle des Do-
mes die Möglichkeit zur Eucharistischen Anbetung. 

 

 

Nur in der Printausgabe! 

 Familienecke 

 

Die Muttergottes zu Besuch im Dom zu Minden 
Vom 13. bis zum 20.09.2022 macht die vom Hl. Paul VI. 

gesegnete Fatima-Pilgermadonna auf ihrer Pilgerreise wie-
der Station im Dom zu Minden.  

Die Erscheinung der Gottesmutter in Fatima zu Beginn des 
20. Jahrhunderts war bedeutsam für entscheidende Ent-

wicklungen des vergangenen Jahrhunderts. Wie Papst em.  
Benedikt deutlich gemacht hat, bleibt ihre Botschaft auch 

relevant für die Kirche und die Welt in unseren Tagen. 
 

Die Pilgermadonna wird mit der Eucharistischen Anbetung 
„2 Hours of Faith“ und dem sich anschließenden Rosen-
kranzgebet am 13.09. um 19 Uhr begrüßt und am 20.09. 

mit einer Hl. Messe um 12:30 Uhr verabschiedet.  
Am 15.09., dem Gedenktag der Schmerzen Mariens, wird 

nach der Frühmesse um  
8:30 Uhr ein gemeinschaftliches Rosenkranzgebet stattfin-
den. Darüber hinaus besteht während der Öffnungszeiten 

des Domes die Möglichkeit der Verehrung der Gottesmutter 
durch das private Gebet in der Anbetungskapelle oder im 

Kirchraum des Domes.  

Holz – Ausstellung mit Werken von Karl Erich Schmeding 
im Domschatz Minden 
 

Seit jeher hat ihn der Werkstoff Holz fasziniert. Für Karl Erich 
Schmeding, Jahr-
gang 1951, ist 
Holz ein lebendi-
ges, warmes Ma-
terial, welches 
sich durch seine 
kreative Schön-
heit und Perfekti-
on auszeichnet. In 
der Ausstellung 
„Holz - Moderne 
Kunst - christli-
che Kunst aus elf 
Jahrhunderten“ von Karl Erich Schmeding zeigt der Künstler 
aus Porta Westfalica vom 24. September bis 23. Oktober auf 
Einladung des Dombau-Vereins Minden (DVM) im Domschatz 
seine Werke. 
 

Auch nach elf Jahren des Schaffens hat ihn die Magie des Hol-
zes nicht losgelassen. Das Holz gibt Karl Erich Schmeding die 
Idee – er gibt ihm Form, Geist und Ausstrahlung, ohne dem 
Holz die Natürlichkeit, ja, auch die Widerspenstigkeit zu neh-
men. Deshalb sind in seinen Werken noch alle Eigenarten des 
Holzes zu sehen: Rinde, Äste, Risse, bis hin zu urwüchsigen 
Wucherungen. Noch einzigartiger gestaltet der Künstler gerisse-
ne Schalen und Objekte in Kombination mit farbigem Epoxid-
harz, Metalleinlagen und eingesetzten Edelsteinen. Die Spann-
breite der Möglichkeiten des Drechselns fordert den Bildhauer 
immer wieder heraus, an die Grenzen der technischen Möglich-
keiten sowie des Materials zu gehen. 
 
Öffnungszeiten des Domschatzes Minden:  
Dienstags bis sonntags, 10:00 bis 12:30 Uhr  
und 14:00 bis 16:30 Uhr.  
Am Sonntag, 25. September 2022, ist Tag der offenen Tür im 
Domschatz Minden. An diesem Tag ist der Eintritt frei und von 
10:00 bis 16:30 Uhr geöffnet. 

Viele Gelegenheiten - zur Hilfe 
 

„Einer trage des anderen Last, so werdet ihr das Gesetz Christi 
erfüllen.“ Mit diesem Satz aus dem Galaterbrief des Apostels 
Paulus kann jegliches karitative, diakonische Tun biblisch be-
gründet werden – egal, ob es sich um die Hilfe durch eine Klei-
derkammer oder eine Essenstafel, um die Begleitung zu uns 
Geflüchteter oder um einen Krankenbesuchsdienst handelt, um 
nur ein paar Beispiele zu nennen. Auch ist egal, ob haupt- oder 
ehrenamtlich geholfen wird. Wichtig ist jedoch, dass ich den 
Satz nicht falsch verstehe: „Einer trage des anderen Last, dann 
werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen.“ Da steht nicht, ihr sollt 
es erfüllen, da steht, ihr werdet es erfüllen. Nicht mit dem erho-
benen moralischen Zeigefinger, sondern als wäre es die natür-
lichste Sache der Welt: Ihr werdet. Und wenn wir dann beden-
ken, was Jesus selbst von diesem seinem Gesetz gesagt hat: 
„Nehmet auf euch mein Joch, so werdet ihr Ruhe finden für 
eure Seelen. Denn mein Joch ist sanft und meine Last ist 
leicht“, so verändert sich das Bild grundlegend. Da wird offen-
bar von niemandem zu viel verlangt. Das hört sich nach der 
befreienden Gnade Gottes an, die durch Jesus Christus, dem 
wirklichen Lastenträger, erwirkt wird. So können wir gegenseitig 
unsere Lasten tragen. Hilfe geben, ohne überfordert zu sein. 
Hilfe annehmen, ohne die Selbstbestimmung aufzugeben. Hilfe 
auch organisieren in der Gemeinde vor Ort oder in einer diako-
nischen oder karitativen Einrichtung.  

„Einer trage des anderen 
Last, so werdet ihr das 
Gesetz Christi erfüllen.“ 
Wer dem anderen seine 
Lasten abnimmt, wird nicht 
ärmer, sondern reicher.  
 

   
                           
Ildiko Zavrakidis 

Dienstag, 27.09.:  

 19:00 e-Kirche St. Paulus, Herford, Kiebitzstr 1  
Bibelleseabend der besonderen Art „Biblische Gartenge-
schichten – voller Glück“, die Lektorinnen und Lektoren unse-
res Dekanats sind ganz besonders, und auch kostenlos, einge-
laden. An diesem Abend wird die ausgebildete Sprecherin Antje 
Illeson Geschichten aus der Bibel vorlesen, die in Gärten oder 
zumindest auf dem Land spielen – und in denen das Glück oder 
auch nur eine Ahnung davon aufscheint… 
 

Dazu werden die Texte behutsam in den Kontext der Bibel und 
der Welt gestellt und von Gitarrenmusik umrahmt. 
 

Kurzum ein Bibelleseabend der anderen Art – vielleicht auch 
gerade für Menschen interessant, die in Gottesdiensten bibli-
sche Texte vorlesen. 

Das Dekanat weist auf folgende Veranstaltung hin: 


